
dieAufforderungzurichten ,eszudasermöglichen,wenigstensfürdie
Allerheiligenwochevonmöglichstvie¬
henRadiallinienein DirektorVer¬
kehrüberdieRingstraßeu .den
SchwarzenbergplatzzumContrefried¬
hofehergestelltwerde.Fallsdies
möglichseinsollte ,seiandasEisen¬
bahn-Ministeriumbezw .andiesen
General- Inspectionderöst .Bohnen
desErsuchenzurichten ,diezur
DurchführungdieserAngelegenheit
erforderlichenAmtshandlungenderart
zubeschleunigen,dasinderAller¬
heiligenwochedieserVerkehrthatsäch¬
lich stattfindenkann.

ÜberAntragdesselbenBericht¬
erstatters wurdedie ehesteVor¬
nahmeeiner commissionellenBesich¬
tigungaller jenerStraßenbahn¬
linien ,welchderenFertigstellung
sichimRückstandebefindet ,durch
denStadtrathunterZuziehung
vonVertreternderstädtischen
Ämterbeschlossen ,umauch
GrunddieserBesichtigungüber¬
MaßnahmenzurHertigstellung
dieserLinienBeschlüssezufassen.

WienerRathausCorrespond.
herausgebenu .verantwort.Redacteur

RudolfEigl .VIII .Blinden.35.
12 .Jahrg.Wie,Mittwoch23 .Oktober.

Steuereingänge.ImdrittenQuartal
l .J .sindbeidenstädtischenSteueramts¬
abtheilungen40597 .228anSteuern
eingegangen,darunteranLandes¬
fürstlichenNeuern21074. 5192,an
Landesunlagen5470 .493 ,an
städtischenUmlagen11440 .885.
derNeuergattungnachwurdeneinge¬
zähltanHauszinssteuersammtzuschlägen
20565785 ,an allgemeinerErnes¬
steuersammtZuschlägen3,822 .819
anErwerbsteuervondenderöffentlichen
Rechnungslegungunterworfenen
Unternehmungensammtzuschlägen
G,386406 ,anPersonal - Einkommen¬
steuer 3222 .842 .DereineEmpfang
an directen Staatssteuernsammt
AnlagenundNebengebürenbetrug
37 .197347t ,gegenüberdemdritten
unal im Vorjahr um5099432x
mehr .DieSummederreinenEmpfange
indenerstendreiQuartalenl .J .betrug
110 .498697 um 11943 .386
mehrals in dergleichenPeriodedes
Vorjahres .

JahrtausendfeierinBrixen.An
derJahrtausendfeier in Brixenwer¬
denHn .Dr .Bürger ,v .Strobach¬
dannvierWiener,bezw.v .Reichs¬
rathsabgeordnete,20Gemeinderäthe
MagistratsrathAppelundKanzlei-¬
DirektorMeyertheilnehmen .Die
HerrenreisenzumTheileDonnerstag
zumTheileFreitagfrüh ,bezw.abendsvon Wienab¬

derNeulichenfelderMännerGefang¬
verein ,welchernunmehrsein41 .
Vereinsjahrbeginnt ,hielt am9 .d .
seineGeneralversammlungab ,wobei

derVorstandBürgerschuldirector
EbertseinResumeüberdasab¬
gelaufeneVereinsjahrvorbrachte,
währendSchriftführerPfeiler ,dieVer¬
einschronikbehandelt .BeidenHerren
wurdeder Dankdes Vereinesun¬
derlebhaftenBeifallzumAusdruck
gebracht .Sodannwurdedergesamm¬
tenVereinsleitungdasAbsolutorium
ertheilt undauchdemVereinsasie
SacherfürdieausgezeichneteVer¬

waltungseines mühevollenUm¬
les die vollste Anerkennungausge¬
drückt ,woraufzurNeuwahlder
Vereinsfunctionäregeschrittenwurde.
AusgeschiedensindnurdieHerren
ThormeisterFranzErbenu .Archia¬
RudolfBalekbeideaufeigenen
Wunsch .Alle anderenwerden
theilseinstimmig,theilsmitgroßer
Majorität wiedergewähltu .zw .
zumVorstand ,Bürgerschuldirektor
Karl Oberl ,zumVorstandstell¬
vertreterHugoWeiß ,zumChor¬
meisterStellvertreterRudolf
Krämerzu SchriftführenFranz
Pfeiler ,Josef Höresberger ,August
Redliczka ,zumCassierAlexander
Sacher ,zumRechnungsführerPritz
Ehe ,zumArchwardJonasKorn¬
Feldu .HeinrichWeh ,zuSangrathen
Robertsilbert ,Leopold ,Königer,
Josef Mülleru .LudwigStadler ,
ZumThormeisterwurdeJosefRoscher
bestellt .ZuHahnenjunkern,wur¬
den Josef Müller u .Cajan
Zaungdesigniert .Vorstand
Ebel und derausgeschiedene
ThormeisterFranzErbanwurden
in Würdigungihrerbesonderer
VerdienstezuEhrenmitgliedern

ernannt .

1 .
DerStadtrathhieltheuteein

ganzkurzeSitzungab ,inwel¬
chereinigekleineReferateer¬
ledigt wurdenn ,u .nahmsodann
diegesternbeschlosseneBesichti¬
gungjener Linienderstädti¬
schenStraßenbahnenvor ,mit
derenFertigstellungdieGesell¬
schaftimRückstandsichbefin¬
det .DieBesichtigungwurde

um 12 Uhr unterbrochen u .
wird um3 Uhrnachmittags
fortgesetzt.NachSchlußderBesichtigung
gehtdenP .T .Redactionen
abendsnocheinBericht
hierüberzu¬



ner Rathhausresponders
23 .Oktoberab.

StadtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatinseinergestrigenSitzungbeschlossenn,unter
ZuziehungvonVertreternderstadtischenÄmter
jeneStraßenbahnlinien ,mitderenFertigstellung
dieBau-u .Betriebs-GesellschaftimRückstand
sichbefindet,zubesichtigen.DieserBeschluss
wurdebereitsheuteausgeführt.Nacheiner
kaumhalbstündigenBerathung,inwelcher
einigekleinereGeschäftstückeerledigtwurden
u .andenzumerstenMalM.Billa¬
wektheilnahm,derbeiseinemErscheinen
begrüßtwurde,begebensichderStadtrath
mitdemamDr .Bürgeru .denbeiden
D.B .ProbeundNeumayerinBeglei¬
tungdesStadtbaudirektorsBerger
derMagistratsräthe ,Appelu .Einbauer
derBaurathChmelu .Wilhelm,derMag¬
CommissorDr.Bibl.u .D.Ruheu.desOber¬
IngenieursWärmerzunächstzurBesich¬
tigungderStraßenbahnliniinderBe¬
larinStrecke,welchealsfertiggestellt
bezeichnetwerdenkonnte.Vonhieraus
werdendieArbeiteninderEschenbach¬gasseinAugenscheingenommen.Infolg¬
einerlocatenSetzungdesErdbodens
müßtehiereineNierauregulierung
vorgenommenwerden.DieVertreterdes
Stadtbauamteserklärten,dieFertigstellung
derArbeitenseibeischönemWetterin
zweibisdreiTagenmöglich.Inder
Friedrichstrassewurdeeineunmotivierte
UnterbrechungderArbeitconstatirt.
IndenSprengassewirdgegenwärtig
aneinerAuswechslungderIsolator.
Kästengearbeitet.DiegegenwärtigeneinfüllungKästenmit habensichim
Anhaltspflasternichtbewahrtu .esmüssen
jetzt KastenmitgegenEisendecken
eingesetztworden.Gleichzeitigwirddort
langsderSchieneneinStreifenAs¬
haltdurchHolzstückelgasterersetzt,

weildiesessichwenigeralsAspalt
abnitzu .TochterdieMöglichkeitvon
Ausbesserungengewährt.Hieru .am
NeuenMarktwurdeconstatiert,dassmit
unzulänglichenArbeitskräftengearbeitet
wirdu .bezüglichdesNeuenMarktes
wurdeBeschleunigungderfertigstel¬
lungdurchNacharbeitverlangt.AlsdieVersammlungdenNeuenMarkt
welchersichbekanntlichimdesolaten
Zustandbefindet,besichtigte,erregtedies
unterdenInhaberndereinzelnen
Geschäfteu .unterdenPassantennicht
geringesAufsehen.EinzelneGeschäfts¬
inhabernahmendieGelegenheitwahr,
denBürgermeisterindringendsterWeise
umBeschleunigungderArbeitenzu
ersuchen.Derversprach,wasin
seinenKräftenstehe,beitragenzuwollen.
durchdieWalfisch-u .Schwarzenberg¬Gassewurdedannlangsderneuen
TrammarschienenderWegzum
Schwarzenbergplatzfortgesetzt.Eswurde
hierconstatiert,daseinetheilweisezu
pflüsterungvorgenommenwurde,sodaß
derVerkehrzuAllerheiligenüberden
Schwarzenbergplatzmöglichist .Diesesta¬
serungsarbeitenwerdenbiszum26 .d.
fertiggestelltworden.DieBesichtigungs¬fahrtwurdedanndieLastenstrassentin
überdenHeumarktentlangfortgesetztbiszurFranzenbrücke.DieseBaute
ist gegenwärtigseiteinigenTagenbe¬hufsGeleiselegungabgesperrt.Es
sollderVersuchgemachtwerden,obnicht
dieseArbeitenbeitheilweiserEröffnung
derBrückevorgenommenwerdenkönnen,
dadiegleichzeitigeAbsperrungdreier
Donautanalbrückeneinebedeutende
ErschwerungdesVerkehrsmitsichbringt.
ÜberdenQuai ,wurdedanndieFahrt
fortgesetztzurBesichtigungderArbeiten

in der Wieplingerstrafeu .am
Scholtening.InbeidenFällenwurde

constatirt,dasnichtmitdernöthigen
ZahlvonArbeitskräftengearbeitet
wird ,sodaßdieArbeitenungebührlich
in dieLängegezogenworden.Die
Bon ,nahmdieGelegenheitwahr,
auf verschiedeneMängelinder
Pflasterunghinzuweisen.Umhalb
UhrwurdedieBesichtigungunterbro¬
chenu .umdreiUhrnachmittags
dieBesichtigungsfahrtvomRathhausaus wiederaufgenommen.

DieFahrtgiengzuerstüber
WährungundGerschofnachGötleins,
dort .DieGeleiselegungistbisungefähr¬
2bis300MetervonderEustation
fertiggestellt.DasletzteStückbiszur
KopfstationbeiderPötzleinsdorfer
Schlosseralitätist jetztnachVollendung
des Kantonsin Arbeitvon
PötzleinsdorfgiengdieFahrtüber
NeuwaldezurKostationder
DornbacherNeuwaldigerLinie ,
welchenachdenAussagendendort

beschäftigteninetwa8Tagenfertig¬
gestelltseindürfte .VondornbachauswurdedieFahrtnachhiezung
fortgesetzt .DerAnschlußderBahn
hadikasseWiengist inder
StreckevonderSchönbrunnerSchlos¬wegenbrückevollendet.Derangriffnahme
derneuenLiniendurchdieviersache
erhalten,dieFingerstrasse,danndie
FortsetzungderLinievonderBrücke

durchdieSechshausstrafewurdevom
MagistratdieAuftragbereitsertheilt.
Bem.u .Stadtrathbesichtigtenbeidieser
GelegenheitdienemSchönbrunner
Schlossbrücke,derenAusgestaltung

ihrerVollendungentgegengehtu .
denWegüberdieWestbahnimZugederHollochergasse .Vonhiergingdie
FahrtindieWestbahnstraße .DieGe¬

leibelegunginderSiebensterngasseu.
WestbahnstrafebiszurSchottenfelder

1651
Kircheihrlängstfertiggestellt.DieAr¬
beitenvonderScholenfeldgassebis
zurKaiserstraßekonntennichtinAn¬
griffgenommenwerden,weilinfolge
einesProtestesderLeitungdergraphi¬schenLehr-undVersuchsanstaltbeider
politischenBegehungdieConsenserthei¬
lungerstvongewissenBedingungenabhängiggemachtwurde.Nachdem

diesbezüglich¬ zugeständnisse
nunmehrgemachtwürdenistdie
ConsensertheilunginkurzenWege¬
angekündigt,sodaßseit2Tagen
mitdenArbeitenschonbegonnen.
werdenkonnte .MitdieserStrecke
wurdedieBesichtigunggegenhalb
siebenUhrabendsabgeschlossen.
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